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Vergnügen pur auf
der Steiner Kirchweih 

Am Freitag, den 23. August 2024, ist es endlich soweit: Die Steiner Kirchweih 
startet und verspricht Erlebnisse für Groß und Klein! Freuen Sie sich auf eine Fülle 
von Highlights: Der traditionelle Bieranstich, der farbenprächtige Kirchweihzug 
durch Stein, zahlreiche Bands und Künstler, die die Festzelt-Bühne rocken werden 
– darunter der unvergleichliche Partynator Peter Wackel. Für die ganze Familie 
gibt es einen Nachmittag voller Spaß mit Kinderdisco, Zauberclown und als 
krönenden Abschluss ein Brillant-Feuerwerk, das den Himmel erleuchten wird. 
Der Startschuss fällt am Kirchweihfreitag um 17 Uhr auf dem Festplatz: The 
Moonlights heizen die Stimmung an, bevor Erster Bürgermeister Kurt Krömer um 
19.30 Uhr die Steiner Kirchweih ofziell mit dem traditionellen Bieranstich 
eröffnet. Genießt das frisch gezapfte Bier der Dorn-Bräu Bruckberg im Festzelt 
der Zeltbetriebe Egerer – ein Genuss, den man sich nicht entgehen lassen sollte.

             Fortsetzung Seite 4
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1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

Liebe Leserinnen und Leser, 

schon ist es wieder soweit und unsere „Steiner Kirchweih“ 
steht an. Ein Erlebnis der vielfältigen Art für Junge und 
jung Gebliebene, das vom 23.- 26.8.24 jeder nach Belie-
ben genießen kann. Am „Kärwasonntag“ ist der traditio-
nelle Kirchweihzug von der Gerasmühler Straße bis zum 
Festplatz. Hier erleben Sie die bunte  und herrliche Welt 
unserer Vereine und unserer Stadt. Kommen Sie an die 
Zugstrecke und grüßen Sie die vielen Teilnehmer, die sich 
für diesen Tag und für Sie besonders ins Zeug legen. 

Beschwingt und gut gelaunt können wir dann in den 
September starten. Auch hier ist in Stein viel geboten. Es 
kommt die „Steiner Woche“ ein besonderes Highlight der 
Unternehmen in Stein mit vielen Attraktionen und 
Angeboten für Sie als Bewohner dieser herrlichen Stadt. 
Näheres dazu in unserer nächsten Ausgabe. 

Freuen Sie sich jeden Monat auf Ihre Steiner Zeitung und 
die vielen Angebote die es in unserer Stadt gibt. Unter-
haltsames, Kulturelles und Informatives für alle Generati-
onen. Einfach liebens- und lebenswert diese Stadt.   

Ihnen liebe Leserinnen und Leser wünschen wir eine 
unterhaltsame, glückliche und entspannte Zeit.

Ihre Unternehmen und die Vorstandschaft des GVS 
Gewerbeverein Stein 1986 e. V. 

Kommen Sie zum 
nächsten Treffen am

Mittwoch, 4. September
ab 18.30 Uhr 
im Restaurant Altes Spital
Alter Kirchplatz 4, Stein

Unternehmer 
treffen 
Unternehmer
Austausch. Kennenlernen. 
Neue Impulse und Kontakte
unter aktiven Gleichgesinnten. 

Kulinarisches Konzert
2. Nov. 2024

Wo: Paul-Metz-Halle, Zirndorf, Volkhardtstr. 33

Eintrittspreis: 49,00 (zuzüglich Getränke)

Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr

Vom 16.9. - 24.10.: Musikschule Stein, Gasweg 1  

vom 29.7. - 25.10.: Bücherei Stein, Mühlstr. 1

Vorverkaufsstellen:

www. stein-musik.de/förderverein

Das Symphonische 

Blasorchester der Stadt Stein 

und der Zauberkünstler Marco Wießler 

servieren Ihnen am

Samstag, den 2. November 2024 ein 

zauberhaftes Kulinarisches Konzert. 

Karten nur im Vorverkauf – keine Abendkasse! 

SBOKONZERTREIHE

H
e
rz

li
c
h

e
 E

in
la

d
u

n
g



Ausgabe 8/2024STEINER ZEITUNG 4

Steiner Kirchweih vom 23. bis 26. August 2024

Fortsetzung von Seite 1

Samstag: 
Am Samstag startet der 
Festbetrieb ab 14 Uhr. Die 
Buden bieten kulinarische 
Leckereien, während bunte 
Fahrgeschäfte die Augen der 
Kinder zum Leuchten bring-
en. Von 14 bis 16.30 Uhr 
findet der Seniorennachmit-
tag mit vergünstigten Prei-
sen statt. Am Abend sorgt die 
Band „Trachtenrocker“ ab 19 
Uhr für Stimmung.

Sonntag: 
Der Kirchweihsonntag be-
ginnt um 10 Uhr mit einer 
Gedenkfeier an der Gruft der 
Patrone auf  dem Al ten 
Friedhof, gefolgt von einem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche. 
Um 14 Uhr startet der große 
Kirchweihzug von der Ge-
rasmühler Straße bis zum 
Festplatz. Zahlreiche Ver-

Die Kirchweih ruft - gemeinsam feiern

auf alle Fahrräder

vom 19. bis 

26. August 

eine und Einrichtungen prä-
sentieren sich mit aufwändig 
gestalteten Festwagen und 
machen den Umzug zu ei-
nem besonderen Erlebnis. 
Parallel dazu läuft der Fest-
betrieb weiter. Ab 15 Uhr 
bringt die Band „Franken 
Vollgas“ Schwung auf die 
Festzeltbühne. Der Abend 
verspricht beste Unterhal-
tung mit der Band „Die Roth-
sees“ und einem Auftritt des 
Partynators Peter Wackel.

Montag – Familientag: 
Der Montag steht ganz im 
Zeichen der Familien. Ab 14 
Uhr gelten vergünstigte 
Preise für alle Attraktionen. 
Im Festzelt erwarten die 
Besucher eine Kinderdisco 
und ein Zauberclown. 
Ab 19 Uhr sorgt die Band 
„Die Oberbayern“ für musi-
kalische Unterhaltung, und 
im Laufe des Abends werden 
die schönsten Festzugs-

gruppen prämiert. Als Höhe-
punkt wird zum Abschluss 
ein spektakuläres Brillant-
Feuerwerk am Montag-
abend den Himmel über dem 
Festplatz erleuchten und die 
Steiner Kirchweih 2024 
gebührend verabschieden.

Festbetrieb:

Freitag     ab 17 Uhr 
Samstag  ab 14 Uhr 
Sonntag   ab 14 Uhr 
Montag     ab 14 Uhr 

Bieranstich am Freitagabend mit der Band „The Moonlights“
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Steiner Kirchweih vom 23. bis 26. August 2024

1) Bürgermeister, Stadträte und Ehrengäste

2) Sinfonisches Blasorchester Stadt Stein

3) Förderverein Jugendblasorchester Stein e. V.

4) Deutenbacher Kärwaboum und Madli

5) Freundeskreis Stein-Puck e. V. mit 

 einer Delegation aus Puck

6) RMC Lohengrin Stein e. V.

7) Verein für Gartenbau u. Landespflege Stein e. V.

8) Musikzug der FFW Großhabersdorf e. V.

9) Sportschützen-Gesellschaft Stein e. V.

10) Steiner Foto, Film- u. Videoclub e. V.

11) Verein für Deutsche Schäferhunde - 

 OG Stein – Deutenbach e. V.

12) TSV Stein 1875 e. V.

13) Blaskapelle Arberg e. V.

14) FC Stein 1909 e. V.

15) Kunstverein Stein e. V.

16) BRK Bereitschaft Stein

17) Musikverein Großenried e. V.

18) STV Deutenbach e. V. 1961

19) Steiner Schlossgeister e. V.

20) Gewerbeverein Stein 1986 e. V.

21) RE/MAX Stein

Fast 900 Teilnehmer am Kirchweihzug

Geschmückte Wagen, Musikgruppen, Steiner 
Unternehmen und Vereine – insgesamt nehmen 
dieses Jahr wieder fast 900 Personen am 
Kirchweihzug teil. Die schönsten Gruppen werden 
ausgezeichnet. Zur Bewertung stehen fünf Juroren 
unter den Zuschauern bereit, die anhand eines 
festgelegten Plans die Gruppen bewerten. Die 
Punkte werden addiert, und die Gruppen werden 
entsprechend ihrer Gesamtpunktzahl platziert: Es 
gibt einen ersten, zweiten und dritten Platz. Die 
Preisverleihung findet am Kirchweihmontag statt, 
bei der wieder attraktive Preise zu gewinnen sind.

Viel

Vergn
ügen

!



Beratung • Ausführung • Kundendienst
Projektierung für Heizungs- und Sanitäranlagen

Geschäftsführer M. Brückner
Raiffeisenstr. 7, 90547 Stein, Tel. 0911 677 817
info@heizungsbau-jenewein.de
www.heizungsbau-jenewein.de

Empfohlene Fachfirma der Stadtwerke Stein 
für Umbau von Fernwärmestationen

Das komplette Angebotspaket rund um

Heizungs-, Wasser-, & Solar-
Technik, Spenglertätigkeiten

Ihr Meister-Fachbetrieb Alles aus
einer 

kompetenten
Hand! 
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Am 1. Mai 2004 schloss die 
Stadt Stein eine Städtepart-
nerschaft mit der polnischen 
Stadt Puck in Pommern. Zum 
Zeitpunkt des historischen 
EU-Beitritts Polens besiegel-
ten beide Städte ihre Freund-
schaft. Nun, 20 Jahre später, 
reiste eine Delegation aus 
Stein mit insgesamt 36 Per-
sonen in die Hafenstadt Puck 
an der Ostsee, um dieses be-
sondere Jubiläum zu feiern. 
Erster Bürgermeister Kurt 
Krömer betonte: „Dass un-
sere Städtepartnerschaft 
lebendig ist, beweisen die 
zahlreichen Begegnungen 
von offizieller Seite wie auch 
von Vereinen in den ver-
gangenen 20 Jahren. Bei 
unserem Besuch konnten wir 
das 20- jähr ige Partner-
schaftsjubiläum mit unseren 
polnischen Freunden gebüh-
rend feiern. Wir wurden wie-
der mit großer Herzlichkeit 
empfangen, und unsere pol-
nischen Freunde, mit Bürger-
meisterin Hanna Pruch-
niewska an der Spitze, haben 
alle Register gezogen, um 
uns einen abwechslungsrei-
chen Aufenthalt zu ermögli-
chen. Dafür möchte ich mich 
persönlich und im Namen der 
Stadt Stein ganz herzlich 
bedanken." In einer offiziellen 
Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Puck wurde die Steiner 
Delegation von Bürgermeis-
terin Hanna Pruchniewska 
begrüßt. In ihrer Rede ging 
sie auf die 20-jährige Städte-
partnerschaft ein: „Mit dem 
Beitritt Polens in die Euro-

 Gemeinsame Wege. 20 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Stein und Puck 

Ein Fest der Verbundenheit und Freundschaft.
päische Union und der Unter-
zeichnung der Städtepartner-
schaftsurkunde zwischen 
Puck und Stein haben wir uns 
besser kennengelernt und es 
sind Freundschaften entstan-
den. Auch die zahlreichen Be-
suche in den Partnerstädten 
haben diese Freundschaft 
gefestigt. Unser Ziel muss es 
sein, die Jugend für diese 
Städtepartnerschaft zu be-
geistern, schließlich ist die 
Jugend unsere Zukunft." 
Steins Bürgermeister Kurt 
Krömer ging in seiner Rede 
auf die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit beider Kommu-
nen ein: „Mit dieser Städte-
partnerschaft leisten wir auch 
einen Beitrag dazu, dass wir 
weiterhin in einem demokra-
tischen und friedlichen Europa 
zusammenleben können." Als 
Gastgeschenk er einen Ame-
thysten und betonte, dass die-
se Freundschaft und Städte-
partnerschaft so lange beste-
hen soll, wie alt dieser Stein 
ist. Eine besondere Überra-
schung erfuhr Amadeuz Walke 
aus Puck. Ihm verlieh Bürger-
meister Kurt Krömer im Namen 
der Stadt Stein die Medaille 
„Bürger für Stein" für sein groß-
artiges Engagement zum 
Wohle der Städtepartnerschaft 
Stein – Puck. Mit stehenden 
Ovationen würdigten die an-
wesenden Gäste im Rathaus 
der Stadt Puck das Engage-
ment des ehemaligen Stadtra-
tes, der sichtlich gerührt die 
Auszeichnung aus den Hän-
den des Steiner Bürgermeis-
ters entgegennahm. 

Als Vertreter des Bezirks 
Mittelfranken zeigte sich 
Flachslandens Bürgermeis-
ter und Referent für Regional-
partnerschaften des Bezirks, 
Hans Henninger, beein-
druckt. „Dass diese Städte-
partnerschaft nicht nur von 
offizieller Stelle gelebt wird, 
sondern von bürgerschaft-
l ichem Engagement und 
Begegnungen mit Leben 
erfüllt wird, ist eine äußerst 
erfreuliche Entwicklung zwi-
schen Polen und Deutsch-
land." Er überreichte den 
beiden Bürgermeistern eine 
Urkunde des Bezirks Mittel-
franken, da dieser im Jahr 
2000 eine Regionalpartner-
schaft mit der Woiwodschaft 
Pommern geschlossen hatte. 

Die polnischen Gastgeber 
hatten sich viele besondere 
Programmpunkte einfallen 
lassen, sodass die Tage in 
Puck für alle Beteiligten 
unvergesslich blieben. Ge-
meinsam nahmen die Dele-
gationen an der traditionellen 
Fischerwallfahrt und der an-
schließenden Heiligen Messe 
vor der Kirche Peter und Paul 
teil. Ein besonderes Highlight 
war eine Überraschung der 
Kaschubischen Gesellschaft 
von Puck. Nach einer kleinen 
Fahrradtour erreichte die 
Gruppe den Kulturpark der 
Robbenjägersiedlung mit 
einer Kaschubischen Hütte.  
Die Gastgeber hatten kulina-
risch einiges aufgefahren, 
sodass alle einen gemüt-
l ichen Abend verbringen 

konnten. Ein weiterer Höhe-
punkt war die Besichtigung 
der Marienburg in Malbork, 
der größten Burg der Welt 
und UNESCO-Weltkultur-
erbe. Die beeindruckende 
Anlage erstreckt sich über 
210.000 m² und war während 
der letzten Kriegstage 1945 
stark beschädigt worden. 
Nach der Besichtigung in 
Malbork führte der Weg nach 
Danzig. Obwohl die Zeit für 
eine ausführliche Stadtfüh-
rung knapp war, genossen 
die Delegationen neben einer 
kurzen Stadtführung noch 
eine Bierverkostung im histo-
rischen Ratskeller. 

Ein besonderes Geschenk zum Jubiläum: ein XXL-Lebkuchen 
aus Stein von der Konditorei Mitterer, überreicht an die Bür-
germeisterin von Puck Hanna Pruchniewska. Foto: Stadt Stein 
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Steiner Kirchweih vom 23. bis 26. August 2024

Am Kirchweihsonntagabend 
wird die Steiner Kirchweih 
zur Partyhochburg, wenn 
Peter Wackel die Bühne 
betritt. Mit seiner Karriere, die 
sich über fast 30 Jahre 
erstreckt, hat sich Peter
Wackel als echte 
Größe im deutsch-
sprachigen Party-
pop etabliert. Hits
 wie „Weisser Geier, 
ich weiß es nicht – 
Malle, hey! Ich liebe Dich“. oder seine legendären Hits wie 
"Scheiss drauf, Malle ist nur einmal im Jahr", "I Love 
Malle",  haben ihn zu einem der meistgehörten und meist-
gebuchten Mallorca-Stars gemacht. Peter Wackel, 
bekannt für seine energiegeladenen Auftritte und mit-
reißenden Performances, bringt die Stimmung zum 
Kochen.  Peter Wackel wird wieder das Publikum in sei-
nen Bann ziehen und für einen unvergesslichen Abend 
sorgen. Freuen Sie sich auf einen Abend voller Hits, guter 
Laune und ausgelassener Stimmung mit Peter Wackel 
auf der Steiner Kirchweih. Seien Sie dabei, wenn die Party 
beginnt!

Kirchweihsamstag

Tag der Senioren
Kirchweihsonntagabend

Partytime mit Peter Wackel
Zur Kirchweih werden die 
Steiner Bürgerinnen und 
Bürger ab 65 Jahren von der 
Stadt Stein am Senioren-
nachmittag zum Bratwurst-
essen eingeladen. Gastgeber
Bürgermeister Kurt Krömer 
freut sich auf viele Besucher.

Verkehrsbehinderungen 
während des Kirchweihzuges

Anlässlich des Kirchweihzuges in Stein wird die Haupt-
straße (B14) zwischen der Gerasmühler Straße und der 
Knauppstraße am Sonntag, 25. August 2024 ab 14 Uhr 
für ca. eine halbe Stunde total gesperrt. Umleitung wird 
ausgeschildert. Ortskundige Verkehrsteilnehmer werden
gebeten, die Straßenabschnitte großräumig zu umfahren.
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Bettina Apel, eine langjäh-
rige und engagierte Samm-
lerin, hat kürzlich zwei volle 
Werthefte des Steiner „Grü-
nen Punktes“ bei sich ent-
deckt. Nachdem sie nachge-
fragt hatte, ob diese noch 
eingelöst werden könnten, 
erhielt sie eine erfreuliche 
Nachricht. Obwohl der „Grü-
ne Punkt“ bereits 2017 aus-
gelaufen ist und offiziell nur 
bis 2020 gültig war, hat die 
Vorstandschaft des GVS im 
Namen aller beteiligten Un-

Alte Sammelhefte gefunden

Treue wird belohnt 

ternehmen beschlossen, 
den Fleiß und die Treue von 
Frau Apel zu honorieren.Als 
Stammgast im PalmBeach 
durfte sich Frau Apel über 
eine besondere Anerken-
nung freuen: Stephanie 
Klötzl vom PalmBeach und 
Gerhard Lehmeyer vom 
GVS überreichten ihr einen 
Gutschein als Dankeschön 
für ihre jahrelange Unter-
stützung und ihr unermüd-
liches Sammeln.

Das Bauamt der Stadt Stein 
wird in Kürze die Verkehrs-
zeichen zur Temporedu-
zierung im Eichenweg ab-
bauen.
Am 24. April 2020 wurde im 
Eichenweg 40 eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h eingeführt. 
Anlass war die dort ige 
(Interims-)Kita, die gemäß 
der Straßenverkehrsord-
nung als schützenswerte 
Einrichtung gilt. Die StVO 
sieht für solche Einrich-
tungen eine Geschwindig-
keitsreduzierung vor, um die 

Rückbau der Verkehrszeichen

30 km/h wird aufgehoben
Sicherheit der besonders 
schutzbedürftigen Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere 
der Kinder, zu gewährleis-
ten. Da die Kita inzwischen in 
ihren Neubau in der Nelken-
straße umgezogen ist und 
für das Grundstück im Ei-
chenweg keine gleichwer-
tige Nutzung mehr vorge-
sehen ist, wird die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
aufgehoben. Die Schilder 
zu r  Geschw ind igke i t s -
reduzierung auf 30 km/h 
werden in Kürze entfernt. 

BRK Stein

Blutspendetermin

Am Mittwoch, den 28. August 2024 ist in Stein wieder 
Blutspendetag. Von 16.30 - 20.30 Uhr im BRK-Heim in der 
Hauptstraße 69 a. Termine können vorab online vereinbart 
werden unter: www.blutspendedienst.com/stein.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis und, falls vorhan-
den, Ihren Blutspendeausweis mit.

Oft sind es die kleinen Entdeckungen die für Freude sorgen. 
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Ausgabe 8/2024

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

nun befinden wir uns in der Mitte der Sommerferien. Für 
die einen ist der Urlaub bereits vorbei und für die andern 
steht er noch bevor. 
Vor uns steht auch die Steiner Kirchweih, die wir vom 
23. - 26. August am Festplatz neben dem Palm-Beach 
feiern. Starten werden wir die vier Tage mit dem 
Bieranstich am Freitag-Abend. Am Samstag freue ich 
mich wieder, alle Steiner Seniorinnen und Senioren ab 
65 Jahren auf Bratwürste und ein Getränk einzuladen. 
Wenn am Sonntag dann ab 14 Uhr der Kirchweihzug 
durch die Straßen Steins marschiert, werden wieder 
viele entlang der Straße stehen und den fast 1000 
Teilnehmern applaudieren. Am Abend holen wir das 
Sommer- und Insel-Feeling nach Stein und Partynator 
Peter Wackel wird, wie in den letzten Jahren, für gute 
Laune und super Stimmung sorgen. Und schon sind wir 
am letzten Kirchweihtag angekommen. Mit der 
Prämierung der schönsten Festzuggruppen und einem 
Brillant-Feuerwerk schließen wir das 4 Tages-Kirch-
weih-Rennen. Schon jetzt bedanke ich mich bei unse-
rem Festwirt wie auch bei den Buden- und Fahrge-
schäftsbetreibern und wünsche uns allen vergnügliche 
und sorgenfreie Stunden auf der „Staaner Kärwa“. Wir 
sehen uns!

Viele haben es bereits festgestellt, dass der Kinder-
garten im Eichenweg in Unterweihersbuch rückge-
baut wurde, nachdem der Neubau in der Nelkenstraße 
im März bezogen werden konnte. Nun wird auch die 
Geschwindigkeitsbeschränkung „30km/h“ wieder ab-
gebaut, nachdem die „Schutzfunktion – Kindergarten“ 
nicht mehr vorhanden ist und somit auch der rechtliche 
und gesetzliche Grund weggefallen ist. 

Mitte Juli fand das Schlosskonzert mit Schüler-
orchester und unserm Symphonischen Blasorchester 
im Schlosspark von Faber-Castell statt. Über 2.000 
Besucher applaudierten den Darbietungen der 
Orchester und das Barockfeuerwerk rundete den lauen 
Sommerabend ab. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Besuchern 
für ihre Spende zur Bürgerstiftung Stein. Insgesamt 
sind an diesem Abend 2.900 € zusammengekommen 
und dies ist wunderbar.

Nun wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit bei sommer-
lichen Temperaturen

Ihr
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister
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„Boucha Blaulicht Bande“

Der Feuerwehrnachwuchs ist gesichert
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Seit November 2023 gibt es 
in Oberweihersbuch eine 
aufregende Neuerung: Die 
„Boucha Blaulicht Bande“, 
die Kinderfeuerwehr, ist ge-
startet! Jetzt hatten die 17 
Mädchen und Jungen allen 
Grund zur Freude, denn sie 
wurden mit nagelneuer Aus-
rüstung ausgestattet. Mit ih-
ren Helmen, Handschuhen, 
Jacken und Hosen sehen sie 
schon richtig professionell 
aus. Auch an Pullover, T-
Shirts und Turnbeutel wurde 
gedacht – damit sind sie 
perfekt ausgerüstet. Natür-
lich sind die regulären Feuer-
wehrgeräte nicht für Kinder 
gemacht, daher gibt es 
s p e z i e l l e  Wa l d b r a n d -
schlauchtragekörbe, die 
kleiner und leichter sind. So 
können die Kleinen unter 
rea l i tä tsnahen Beding-
ungen üben, wie ein echter 
Löschangriff funktioniert. 
Diese Ausrüstung ist nicht 
nur zum Üben gedacht, son-
dern kann auch bei Vege-
tationsbränden eingesetzt 
werden, die in Zeiten des 
Klimawandels immer häufi-
ger vorkommen. Die Feuer-

wehr Weihersbuch hat bis-
her rund 4.000 Euro in die 
Ausstattung unserer jungen 
Helden investiert. Damit die 
Kinderfeuerwehr erfolgreich 
und sicher arbeiten kann, 
braucht es qualifizierte pä-
dagogische Fachkräfte. Zum 
Glück konnten wir mit Anja 
Jakl und Annika Kugler zwei 
engagierte Betreuerinnen 
gewinnen, die mit Herz und 
Verstand dabei sind. Erster 
Bürgermeister Kurt Krömer 
ließ es sich nicht nehmen, 
die „Boucha Blaulicht Ban-
de“ persönlich zu besuchen. 
Begeistert berichtete er: „Die 
Kommandanten, Stellver-
treter und Vorsitzenden des 
Feuerwehrvereins haben 
Großartiges geleistet, um die 
„Boucha Blaulicht Bande“ ins 
Leben zu rufen. Die Ausbil-
derinnen schaffen es, den 
Kindern nicht nur Wissen zu 
vermitteln, sondern auch 
jede Menge Spaß zu berei-
ten. Es ist wirklich schön zu 
sehen, mit welcher Freude 
hier der Feuerwehrnach-
wuchs gefördert wird. Und 
das alles ehrenamtlich – 
dafür kann ich mich im 

Namen der Stadt Stein und 
auch persönlich nur von 
ganzem Herzen bedanken. 
“Kinder im Alter zwischen 
sechs und elf Jahren können 
sich der Bande anschließen. 
Ab dem zwölften Lebensjahr 
wechseln sie dann in die 
Jugendfeuerwehr, und mit 
18 Jahren steht ihnen der 
Weg zum aktiven Feuer-
wehrdienst offen. 
Die Kinderfeuerwehr trifft 
sich ein Mal im Monat mon-
tags ab 16.15 Uhr. Dann wird 
spielerisch geübt, was Feu-

erwehrleute wissen müssen. 
Aber auch Spiele, Basteln 
und spannende Aus-flüge 
stehen auf dem Pro-gramm. 
Da die Finanzierung der 
Kinderfeuerwehr nicht zu 
den Pflichtaufgaben der 
Gemeinden gehört, ist sie 
auf Spenden angewiesen. 
Unterstützung wird deshalb 
auch in Zukunft dankbar 
angenommen, damit unser 
fantastischer Feuerwehr-
nachwuchs alles Wichtige 
für den Schutz der Steiner 
Bevölkerung lernen kann.

„Wasser Marsch“ hieß es bei der Übung 
der „Bocha Blaulicht Bande“
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Auf Einladung des Deutsch-
Französischen Freundes-
kreises Stein e.V. kam vom 
4. bis 8. Juli eine Gruppe des 
Partnerschaftskomitees aus 
Guéret zu einer Bürgerbe-
gegnung im Zeichen der 
deu tsch- f ranzös ischen 
Freundschaft nach Stein. 
Zum Besuchsprogramm ge-
hörten ein Informationsaus-
flug in das fränkische Seen-
land mit Bootsfahrt auf dem 
Brombachsee und eine Füh-
rung im Biermuseum in 
Spalt. Es bot sich auch die 
Gelegenheit, bei der Ober-
weihersbucher Kirchweih 
dabei zu sein. Nach einem 
Empfang der Gruppe im Rat-
haus durch Ersten Bürger-
meister Krömer ging es zu 
einem Stadtrundgang durch 
Nürnberg. Bei einer Führung 
durch Erlangen erfuhren die 
französischen Freunde viele 
interessante Informationen 
zur Geschichte der Hugen-

Städtepartnerschaft Guéret – Stein

Deutsch-Französische
Freundschaft

Die „Töchter der Wüste“ luden 
unter der Leitung von Gabi 
Dereli zum 20. Mal in die an 
beiden Tagen fast ausver-
kaufte Aula am Neuwerker 
Weg ein. Zu einer abwechs-
lungsreichen, bunten und sehr 
emotionalen Show. Zum 25-
jährigen Bestehen der Gruppe
entführten die Tänzerinnen und 
Tänzer das Publikum in die
vielen Facetten des Orients. 
Sie bedanken sich herzlich 
bei der Stadt Stein, welche 
ihnen die Aula für die Auf-
führung wieder zur Verfü-
gung stellte und bei ver-
schiedenen Firmen für die 
Unterstützung mit Sach- und 
Gutscheinspenden: Faber-
Castell, Jan Gleissner Natur-
kosmetik, Lothar und Marion 
Kirsch, Konditorei Mitterer, 
Krankengymnastikpraxis Su-
sanne Pohl, Shirley Dressel 
von Crazy Stacy, Alexandra 
S c h n e l l / S p i e l b o u t i q u e , 
Andrea Delgado/Aloha Spirit, 
Ernst  Braun Minera lö le 
GmbH, Geschäftsstelle Stein 
der Sparkasse Fürth. Und bei  
Michael Freitag/EventF für 
die Lichtanlage.

Der Gesamterlös in Höhe 
von 4040 € ging an sechs 
Institutionen und wurde wie 
folgt aufgeteilt: 
2604 € Elterninitiative krebs-
kranker Kinder Nürnberg 
e.V.; 336 € Patenschaft für 
ein Mädchen in Ost-Timur 
über Plan International; 150 
€ Steiner Grundschulen; 150 
€ Jugendarbeit der evangeli-
schen Paul-Gerhardt-Ge-
meinde in Stein-Deuten-
bach; 500 € als Stiftungs-
kapital für die Bürgerstiftung 
Stein. In Erinnerung an den 
kleinen Nürnberger Oskar, 
der im März 2019 die traurige 
Diagnose eines unheilbaren 
Hirn-tumors (DIPG) erhielt 
und im Juni 2020 daran 
verstarb, wird an die Stiftung 
für innovative Medizin 300 € 
gespendet.

Im kommenden Jahr, vor-
aussichtlich Ende Juni 2025, 
werden die "Töchter der 
Wüste" wieder einladen, um 
mit ihrer orientalischen Tanz-
show Gelder für gemein-
nützige Zwecke zu sam-
meln. 

    Töchter der Wüste

Tanzen für den guten Zweck

otten in dieser Stadt. Ge-
meinsames Feiern gehört 
natürlich zu solchen Begeg-
nungen. Dazu trafen sich die 
französischen Gäste und die 
Mitglieder des DFFK Stein 
zu einem deutsch-franzö-
sischen Grillfest auf dem Ge-
lände der Albertus-Magnus 
Gemeinde in Stein. Für diese 
Bürgerbegegnung wurde auf 
Antrag eine Förderung durch 
den Deutsch-Französischen 
Bürgerfonds bewilligt. 
Zum sportlichen Austausch 
kam gleichzeitig eine Ju-
gendfußballmannschaft mit 
Begleitern aus Guéret nach 
Stein, um sich zum Fußball-
turnier mit mehreren deut-
schen Mannschaften zu 
treffen. 
Nach diesem ereignisrei-
chen gemeinsamen Wo-
chenende hieß es für die 
französischen Gäste Ab-
schied zu nehmen,  um die 
Heimreise anzutreten. 
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Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Sonntag
Steiner Sommer der LKGs. Der 
Gottesdienst findet im Wechsel 
mit der LKG Deutenbach statt.
In der Loschgestr. 21 ist der 
Gottesdienst am 25.8.24 und 
am 8.9.24. Ab 15.9.24 wieder 
jeden Sonntag um 18 Uhr.
Kurzfristige Angebote 
auf Instagram (lkg_stein) 
Donnerstag 19 Uhr
Jugendkreis

Landeskirchliche Ge-
meinschaft Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
Mittwoch 14-tägig 12 Uhr 
Mittagstisch. Bitte Anmeldung 
unter Tel. 0911 / 685576
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Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag 
Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
8. September 
10.30 Uhr Gottesdienst
19 Uhr Friedensgebet
22. September 10.30 Uhr 
Gottesdienst - parallel dazu 
Kindergottesdienst
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
18. September 12 Uhr 
Mittagstisch: Essen bei 
Freunden, Unkostenbeitrag 
4 €, Anmeldung unter 676197
Spiele-Treff für Senioren
Donnerstags ab 14.30 Uhr
Mittwochs 
14.30 - 16 Uhr Wollknäuler
im Foyer
Dienstags 19.30 Uhr
Treffen der Anonymen 
Alkoholiker
26. Aug. 20 Uhr Frauengruppe 
„Reden und Schweigen“
27.-29. Sept. Männergruppe
Männerwochenende in 
Trausnitz am See
Angebote für Singles
Angebote, Termine und Infos 
erfragen unter: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder telefonisch im Pfarramt!
Mittwochs + Donnerstags 
10 Uhr Eltern-Kind-Gruppen

Die Martin-Luther-Kirche 
ist i.d. R. tagsüber geöffnet.  
Treten Sie ein für Stille, Gebet 
oder eine kurze Auszeit. Unsere 
Kirche steht allen Menschen 
offen, auch außerhalb der 
Gottesdienste. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch.

Gemeinsame Veranstaltungen
mit anderen Kirchengemeinden 
in Stein:
Do 19.9. Seniorenausflug 
nach Riedenburg
Spaziergang in der Altstadt, 
Besichtigung Kristallmuseum, 
Mittagessen, Schifffahrt auf 
der Altmühl und Kaffee trinken. 
Leitung: Ute Finzel, Kosten-
beitrag: 30 €. Anmeldung in 
den Pfarrämtern Martin-Luther 
oder Paul-Gerhardt
 

NACHT DER KIRCHEN
Fünf Gemeinden laden ein – 
die ökumenische Nacht der 
Kirchen 2024 bildet den 
Abschluss der Steiner Woche. 
Am Freitagabend, 27. Septem-
ber laden die Gemeinden von 
18 - 22 Uhr zu besonderen 
Veranstaltungen ein. Flyer 
mit Programm liegen in den 
Kirchen und an öffentlichen 
Stellen aus.

Kirchen-Nachrichten 

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
28. Juli 9.30 Uhr 
Gottesdienst
4. + 18. + 25. August 
9.30 Uhr Gottesdienst
11. August 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Hl. Abendmahl
Veranstaltungen
3. Sept. + 1. Okt. 20 Uhr
Hauskreis bei Dittmann
12. Sept. 20 Uhr 
Männergruppe
17. Sept. 20 Uhr
Hauskreis bei Dreßler

Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
1. September 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Saft)
8. September 9.30 Uhr 
Gottesdienst
19. September 10 Uhr 
Gottesdienst in Deutenbach 
auf dem Löselhof
22. September Gemeindefest
10.45 Uhr Gottesdienst am 
Kindergarten Funkelstein in 
Unterweihersbuch
29. September 9.30 Uhr 
„Fairer“ Gottesdienst
Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum, Goethestr. 1
Montagstreff 14.30 Uhr 
23.9. Auf Städtetrip durch das 
Königreich Belgien
Dienstag 10.30 Uhr
Frauengymnastik* rund um 
den Stuhl für Senioren ab 70 
Jahren. Wiederbeginn 
nach Sommerpause am 3.9. 
*Derzeit ist dieser Kurs voll 
belegt - für die Warteliste bitte 
im Pfarramt melden 
Dienstag 19 Uhr
Gymnastik für Frauen 
zwischen 40 und 60 Jahren
Mittwochs 15 - 17 Uhr
Trauercafé,  
Nächstes Treffen: 18.9.
Im August Sommerpause
24. Sept. 19 Uhr
Bibelgespräch
10. Okt. 18 Uhr Vernissage 
zur Jahreslosung 
„Alles, was Ihr tut, geschehe 
in Liebe“ mit Musik, Sekt und 
kleinen Köstlichkeiten in der 
Paul-Gerhardt-Kirche

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntag
10 Uhr Pfarrgottesdienst in 
der Pfarrkirche
10 Uhr Hl. Messe im Haus 
St. Michael Deutenbach
Samstag 16 Uhr 
Vorabendmesse im Senioren-
heim St. Albertus Magnus
Werktagsgottesdienst
Donnerstag 18 Uhr Hl. Messe 
in der Pfarrkirche | Freitag
17 Uhr Hl. Messe im Haus 
St. Michael in Deutenbach
Beichtgelegenheit
Jeden Samstag 15.30-16 Uhr 
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25. Sept. 14 Uhr Kaffee, 
Klatsch und Kirche, 
Seniorenkreis
27. Sept. 
18 Uhr Beginn „Nacht der 
Kirchen“
19 Uhr Spieleabend im 
Gemeindehaus
Wöchentliche
Veranstaltungen
Montag 
18.30 Uhr Kirchenchor
20.15 Uhr Gospelchor
Dienstag
16 Uhr Jungschar
17 Ukulelegruppe
20 Uhr Posaunenchor
Freitag 17 Uhr Pfadfinder
EineWeltLaden 
Ab 10.9. wieder wie gewohnt
geöffnet: Sonntags im 
Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 30 Min, 
Dienstag: 10-12 + 15-19 Uhr
Donnerstag: 16.30-18 Uhr

1. September 
18 Uhr StAMmtisch
9. + 23. September 14 Uhr
Tanz und Bewegung für 
Senioren im Pfarrsaal
9. September 
19.30 Uhr Gesprächskreis 
über ein Thema der Bibel
25. September 10 Uhr 
Kreativwerkstatt für Senioren 
im Gruppenraum 
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Kleinanzeigen  I  Geschäftsempfehlungen   I   Stellenangebot

Haushalts-/Putzperle in 
Stein für Privathaushalt 
gesucht. Wir suchen für 4-5 
Stunden je Woche (an 
einem Wochentag) eine 
Putz- und Bügelhilfe für 
unser Haus auf Minijob-
Basis. Tel.: 0152-34186082

Neun Jugendliche haben als 
Teil des Sommerferienpro-
gramms des Jugendhauses 
Stein gemeinsam mit dem 
renommierten Streetartist 
HOMBRE SUK alias Pablo 
Fontagnier ein beeindru-
ckendes Graffiti im Rathaus-
hof geschaffen. Es ist bereits 
das dritte Mal, dass in die-
sem Rahmen eine Wand in 
Stein mit Graffiti-Kunst ge-
staltet wurde. 

„Wir haben noch einige Wän-
de, die durch eure Kunst ver-
schönert werden können", 
freut sich ein begeisterter 
Bürgermeister Kurt Krömer 
nach dem Graffiti-Workshop. 
Los ging es mit einem Tag 
voller Ideenaustausch, Skiz-
zen und dem Erlernen grund-
legender Techniken der Graf-
fiti-Kunst. Am nächsten Tag 
setzten die Teilnehmer, un-
terstützt von HOMBRE SUK, 
ihre Ideen an der Beton-
wand im Innenhof um. Das 
Ergebnis ist ein farbenfrohes 

Sommerferienprogramm

Neues Grafti im Rathaushof

Die farbenfrohen Blumen-
körbe an den Laternen der 
Steiner Hauptstraße ziehen 
nicht nur Blicke auf sich – sie 
leisten auch einen wertvollen 
Beitrag zur Umwelt. Schon 
immer hat die Stadt Stein 
betont, dass ihre Blumen-
pracht mehr kann, als nur 
schön auszusehen. Jetzt 
zeigt sich, was wirklich da-
hinter steckt! 
Entlang der Hauptstraße, 
der Deutenbacher Straße 
und auf dem Mecklenburger 
Platz hängen an 60 Laternen  
prächtige Blumenkörbe. 
Diese farbenfrohen Arrange-
ments sorgen für tolle Akzen-
te im Stadtbild. Doch in Stein 
geht es nicht nur um Ästhe-
tik: Bei der Auswahl der 
Pflanzen wurde darauf ge-
achtet, dass die Blumen 

Blühende Vielfalt in Stein: 

Mehr als ein hübscher Anblick 

und dynamisches Kunstwerk 
von dem das Stadtoberhaupt 
begeistert ist: „Es ist ein 
großartigen Kunstwerk ge-
worden, welches die Ju-
gendlichen hier in so kurzer 
Zeit geschaffen haben. Mein 
Dank gilt den engagierten 
Jugendlichen, HOMBRE 
SUK und den Verantwort-
lichen im Jugendhaus für die 
Organisation des Work-
shops. Ihr habt unsere Stadt 
mit diesem Werk wieder ein 
Stück schöner gemacht". 
Die Projektleitung lag in den 
Händen von Moritz Vier-
linger und Baris Hübner vom 
Jugendhaus, die stolz darauf 
sind, dass es erneut gelung-
en ist, den renommierten 
Künstler für das Projekt zu 
gewinnen. „Es hat riesigen 
Spaß gemacht", fassten die 
beteiligten Jugendlichen das 
Projekt zusammen, das nicht 
nur künstlerisch wertvoll war, 
sondern auch eine nachhal-
tige Begeisterung für Graffiti-
Kunst geweckt hat. 

auch der Natur zugutekom-
men. Ein genauer Blick auf 
die Blumenkörbe lohnt sich, 
denn neben Klassikern wie 
Geranien, Petunien und Ei-
senkraut hat heuer auch die 
Bergminze (Calamintha ne-
peta) ihren Platz gefunden. 
Mit etwas Glück können Sie 
an den Pflanzen eine beein-
druckende Vielfalt bestäu-
bender Insekten entdecken: 
Honigbienen, Hummeln, 
Solitärbienen, Schwebflie-
gen, Schmetterlinge und 
Käfer und Wespen tummeln 
sich in den Blumenkörben. 
Es brummt und summt an 
den Laternen, was zeigt, 
dass die Blumenkörbe mehr 
als nur hübsche Dekoration 
sind. Selbst Hornissen wur-
den bei der Jagd nach Beute 
hier gesichtet.



Die aktuelle finanzielle Situation unserer Stadt 
ist zunehmend schwierig. Die Schulden sind in den 
letzten Jahren stark angewachsen und der Haushalt 
für das laufende Jahr konnte nur mit Anstrengungen 
aufgestellt werden. Gerade in der mittelfristigen Finanz-
planung öffnet sich eine jährliche Finanzierungslücke. 

Die CSU hat seit Jahren Einsparungen eingefordert, doch es wurden hier keine Schritte in diese 
Richtung unternommen. Keine Stadt kann auf Dauer mehr ausgeben als einnehmen. Ein ausgegli-
chener Haushalt ist das Fundament für die Handlungsfähigkeit unserer Stadt. Nur wenn wir über 
geordnete Finanzen verfügen, können wir wichtige kommunale Aufgaben wie die Instandhaltung der 
Infrastruktur, die Unterstützung von Bildungseinrichtungen und die Bereitstellung von sozialen Dienst-
leistungen gewährleisten. Es ist unsere Verantwortung, nicht nur im Hier und Jetzt zu handeln, sondern auch 
die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder im Blick zu haben. Eine fortgesetzte Schuldenpolitik führt zu einer 
Zins- und Tilgungslast, die in den nächsten Jahrzehnten schwer auf den Schultern unserer Nachfahren lasten wird.

Zudem stehen wir vor großen Herausforderungen, insbesondere in den gesetzlich vorgeschriebenen Bereichen, wie
z.B. der Schaffung von Räumen für Schule und Kinderbetreuung, die in Zukunft erhebliche Investitionen erfordern werden.

Die CSU-Fraktion hat daher in der Stadtratssitzung zu den Haushaltsberatungen den Antrag gestellt eine Sparkommis-
sion einzurichten. Diese Kommission soll aus Vertretern aller Fraktionen, unabhängigen Experten sowie Vertretern der 
Verwaltung bestehen. Ihre Aufgabe soll es sein, Einsparpotenziale zu identifizieren, Ausgaben kritisch zu hinterfragen 
und nachhaltige Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung zu entwickeln. Ziel muss es sein, einen Haushalt aufzustellen, 
der langfristig ohne Neuverschuldung auskommt und die finanzielle Handlungsfähigkeit wahrt.

   Es ist an der Zeit, verantwortungsvoll zu handeln und die notwendigen Schritte 
   einzuleiten, um die finanzielle Zukunft unserer Stadt zu sichern.

Bertram Höfer 
Ortsvorsitzender CSU Stein

CSU-FRAKTION BEANTRAGT 
SPARKOMMISSION
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Mittelschule Stein

Dank an Schulweghelfer

Ehrenamtliche Schülerlot-
sen der Steiner Mittelschule 
setzen sich täglich dafür ein, 
dass nicht nur ihre Mitschü-
ler sondern auch die Grund-
schüler sicher zur Schule und 
wieder nach Hause gelang-
en. Ein wichtiger Beitrag, der 
den Eltern ein Gefühl der 
Sicherheit schenkt und den 
Schulweg deutlich sicherer 
macht. Insgesamt wurden an 
diesem besonderen Tag 25 
Schülerinnen und Schüler 
der 7., 8. und 9. Klassen für 

ihre vorbildliche Arbeit ge-
ehrt. Neben den stolzen 
Schülerlotsen selbst, waren 
Vertreter der Schule, der 
Polizei sowie Bürgermeister 
Kurt Krömer anwesend. In 
seiner Ansprache betonte 
Krömer: „Wir sind unendlich 
stolz, dass wir dank eurer 
wertvollen Unterstützung 
auch in diesem Jahr keinen 
einzigen Schulwegunfall zu 
verzeichnen hatten. Das ist 
eurer Hingabe und eurem 
freiwilligen Einsatz zu ver-

danken. Ich hoffe sehr, dass 
auch künftig genügend enga-
gierte Menschen für diese 
wichtige Aufgabe bereitste-
hen werden.“ Als Zeichen der 
Wertschätzung für ihren täg-
lichen Einsatz überreichte 
Krömer jedem der Schü-
lerlotsen einen Gutschein für 
das Palm Beach. 
Auch Mittelschulrektorin Heidi 
Seegets sprach ihren tiefen 
Dank aus und zeigte sich 
erfreut darüber, dass es kei-
nen Mangel an Nachwuchs 
gibt – ein deutliches Zeichen 
dafür, wie stark das Gemein-
schaftsgefühl an der Mittel-

schule Stein gelebt wird. 
Grundschulrektorin Kathrin 
Beck ergänzte: „Auch ich 
möchte mich von Herzen bei 
euch bedanken. Dank euch 
können sich unsere Grund-
schüler auf ihrem Schulweg 
sicher und gut aufgehoben 
fühlen.“
Auch in Zukunft werden 
Schulweghelferinnenund 
Schulweghelfer gesucht – 
unabhängig vom Alter. Wenn 
Sie einmal in der Woche 20 
Minuten Zeit haben, melden 
Sie sich bitte bei der Grund-
schule Stein unter Tel. 0911 / 
677202. 


